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Ziele 
Der BWA Zürich setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 
werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 
oder roten Smileys bewertet.  
 
Beurteilung des BWA  
Für die «Instandsetzung Kindergarten und Betreuung Georg Kempf» sucht die Stadt Zürich in einem selektiven 
Planerwahlverfahren geeignete Planer*innen im Fachbereich Architektur / Baumanagement mit hoher architektonischer 
und bautechnischer Kompetenz. Mehrfachbewerbungen für den Bereich Baumanagement, sollte dieser nicht durch das 
Architekturbüro abgedeckt werden, sind zulässig. Gemäss einer ersten Kostengrobschätzung sind Zielkosten von ca. 3.5 
Mio. CHF (+-25%, inkl. MwSt.) zu erwarten. Es werden 5 Teams ausgewählt.   
 
„Gemäss Auskunft Denkmalpflege ist geplant, das Objekt zusammen mit anderen sich im städtischen Besitz befindenden 
Objekten mit einer Sammelweisung ins Inventar der Denkmalpflege aufzunehmen. Aus diesem Grund ist der Kindergarten 
im Rahmen der Instandsetzung als Inventarobjekt zu behandeln.“ 2013 wurde eine Machbarkeitsstudie erstellt, damals war 
die mögliche Unterschutzstellung nicht bekannt. Sämtliche Unterlagen der Machbarkeitsstudie werden leider erst in der 2. 
Phase zur Verfügung gestellt. Die Verfasser der Studie sind zum Verfahren zugelassen.  
 
Die Aufgabe umfasst neben der umfassenden Sanierung, Grundrissoptimierung, Erweiterung mit einem Gruppenraum  
von 15m2 und eine behindertengerechte Erschliessung sowie eine Instandsetzung und Anpassung der Umgebung. 
 
Leider regelt oder erwähnt das Programm die folgenden Rahmenbedingungen nicht: 
- die Gewichtung der Zuschlagskriterien in der Phase des Angebots 
- Vorgehen und Ablauf der Bewertung der Offerten mittels der 2-Couvert-Methode 
- keine Regelung betreffend Nachwuchsteams 
- Die Mitglieder des Beurteilungsgremiums werden nicht namentlich erwähnt. In der SIA 144 wird empfohlen, dass 
mindestens ein Mitglied des Bewertungsgremiums vom Auftraggeber unabhängig sein sollte, dies ist nicht erfüllt. 
 
Positiv bewertet der BWA Zürich, dass die Beiträge ‘Zugang zur Aufgabe’ der fünf selektierten Teams öffentlich ausgestellt 
werden und dass ein Schlussbericht durch das Bewertungsgremium verfasst und allen Teilnehmern zugestellt wird. 
 
Der BWA bewertet die vorliegende Ausschreibung auf Grund der oben genannten Punkte mit einem orangen Smiley. 
 
 
 
  


